
Protokoll DV 02.10.2010 Neumünster 
 
Beginn 11:00 Uhr im Stadthallenrestaurant / Empore 
 
Top 1: 
Begrüßung der Teilnehmer 
 
Top 2: 
Es nahm von insgesamt 18 Tischen des Distrikt 1 lediglich 5 Tische nicht an der DV teil. 
Die Hoffnung besteht diese sehr gute Quote auch bei der nächsten DV zu erreichen. 
Der OT 171 Bordesholm nimmt zum zweiten Mal in Folge nicht teil. 
OT 444 Dithmarschen und OT 10 Rendsburg hatten sich abgemeldet. 
OT 159 Heide musste  kurzfristig wegen Erkrankung absagen. 
OT 68 Rendsburg hat sich überhaupt nicht gemeldet.  
 
Als Gäste begrüßten wir den: 
OTD Schatzmeister Michael Ellendorf 
OTD Archivar Herbert Kaiser 
(Siehe Anlagen – Anmeldeliste / Teilnehmerliste) 
 
Unser im Frühjahr neu gewählter Distriktspräsident, Reiner Sokolowski, eröffnete  
die Versammlung in ungewohnt neuer Funktion. Der Vizepräsident, Ditmer Pohlmann, war 
aus gesundheitlichen Gründen die Teilnahme verwehrt. Der Pastpräsident, Klaus-Moritz Ruser 
übernahm für die Versammlung daher die Funktion des Protokollführers. 
 
Top 3: 
Verlesung der Ziele von Old Tablers durch Horst Melzer, Präsident OT 67 Neumünster 
 
Top 4: 
Feststellung der Beschlussfähigkeit: Siehe Teilnehmerliste 
 
Top 5: 
Genehmigung der Tagesordnung: Einstimmig 
 
Top 6: 
Genehmigung des Protokolls der letzten DV (Bad Segeberg): Einstimmig 
 
Top 7: 
Bericht aus der OTD Präsidium  
Unser Schatzmeister  ( OTD & Stiftung) Michael Ellendorf gab eine Abriss über die  
Entwicklung von OTD: 
Derzeit sind 14 Tische in Gründung und 8 Tische in Vorbereitung. 
OTD erfreut sich über den steten Zuwachs an den Tischen, so das derzeit 4578 Mitglieder 
in OTD sind. Derzeit liegt die reale Übertrittsquote von RT zu OT bei 75%. 
Tendenz gleichbleibend. Nach den vergangenen Jahren ist die Zusammenarbeit zwischen 
RTD und OTD jetzt sehr harmonisch, das spiegelt zum Beispiel auch die Gegenseitigen 
Besuche der Beiratssitzungen durch Präsidiumsmitglieder wieder. 
Für das nächste AGM ist erneut der Antrag gestellt worden über die Non-Ex-Tabler Frage 
Abzustimmen. Auch wird die Namensgebung für OTD wahrscheinlich in einem Antrag 
auf der Tagesordnung erscheinen. 
 
Top 8: 
Bericht des Vizepräsidenten: Entfällt durch Abwesenheit- siehe Bericht des Distriktspräsidenten 



 
Top 9: 
Bericht des Distriktspräsidenten: 
Seit der Wahl zum Präsidenten wurden 6 Tische besucht und die noch nicht besuchten Tische 
sollen im Laufe des Jahres folgen.  
School of Hope: 
Unser gestecktes Ziel, dass der Distrikt 1 ein Klassenzimmer finanziert habe wir erfolgreich 
umsetzen können, weil fast alle Tische sich sehr aktiv eingebracht haben. 
Dafür gebührt dem Distrikt Dank und Anerkennung. Weil aber eine Schule nie zu viel 
Geld für Ihre Projekte hat wird gebeten für die Ausstattung der Biologie-, Chemie-, Physik- 
und weitere Ausstattungen zu Sammeln. Es stehen noch Wünsche im Wert von 37.000 Euro 
im Raum. Damit wir auch persönlich den Fortschritt mal sehen können, wird vom RT 70 
Lüneburg eine Reise zur Eröffnung der Secondary-School im Februar 2011 angeboten. 
(Es fahren Klaus-Moritz Ruser (OT Neumünster) und Reiner Sokolowski (OT Schleswig)) 
 
Für die Protokolle besteht immer noch das Problem der Übermittlung an die Nachbartische und 
dem nationalem Verteiler. Bitte nehmt einfach die dauerhafte  E-Mail Adresse  
D1-Protokolle@otd-mail.de . Es ist die einfachste Variante um außerhalb des Tisches alle zu 
erreiche. Allerdings setzt es voraus, dass jedes Jahr nach der Wahl am Tisch die neuen 
Funktionsträger sich selbständig online auf der Homepage von OTD eintragen. Erst dann ist 
gewährleistet, dass der Verteiler zum AGM korrekt arbeiten kann. 
Zum Stil und Inhalt wird gebeten die Protokolle so abzufassen, dass auch ein Außenstehender 
Leser den Inhalt nachvollziehen kann. (Zum Beispiel reine Verwendung nur von Vornamen). 
In diesem Zusammenhang muss auch wieder gebeten werden mehr Protokolle an die  
Nachbartische bzw. an den Distriktssekretär / nationale Ebene zu senden.  
Über Jahre taucht immer wieder die Frage auf, warum auf der Distriktsseite der Depesche der 
eigene Tisch nicht erscheint. Das ist in der Regel einfach zu erklären. Die in den Protokollen 
genannten Termine sind oft so zeitnah dass Sie vor erscheinen der Depesche schon verstrichen 
sind, oder es ist kaum von überregionalem Interesse ob das Essen der Uschi den Hans oder dem 
Uwe besser geschmeckt hat (böswilliges Beispiel des Protokulanten). Oder es werden vom 
Tischsekretär einfach keine Protokolle versand. 
Bitte kontrolliert deshalb alle noch einmal den Protokollverteiler! 
  
Der OT 444 Dithmarschen bleibt weiterhin im Status in Gründung. 
Der OT 500 Sylt wird noch im Oktober gechartert. 
Anmerkung: Da der Distriktpräsident der 50. Charterfeier des RT Leyland/England und der 
Distriktvizepräsident dem AGM der Schweiz in Zürich beiwohnen werden und somit nicht 
teilnehmen können, wird der Distrikt-Pstpräsident versuchen an dem Charterakt teilzunehmen. 
 
Aktueller Bericht zur School of Hope wird noch am ende der Distriktsversammlung folgen.  
 
Top 10: 
Berichte der Tischdeligierten: 
 
OT 122 Malente-Eutin 
Weil der Präsident verhindert hat der Sekretär einen Tisch vorgestellt. Der Kontakt zu RT ist  
wieder gefunden da, dadurch kann wieder positiv in die Zukunft schaut werden. Das 
Vortragswesen liegt auf hohem Niveau (Pilgerfahrten / Besuch von Restauratoren / gemeinsame 
Veranstaltungen mit RT. 
OT 113 Schleswig 
Vorträge über: Zukunft des Euros, Erneuerbare Energien. Aktionen  zur WM (Public viewing mit 
dem Tisch, Besuch der englischen Freunde in Leyland, Weintour nach Barcelona, u.s.w. 
Also ein volles Tischprogramm. Über die Namensänderung OTD wurde diskutiert – es ist  



keine Änderung nötig. 
OT 500 i.G. 
Die 2 von der Insel haben 11 Tabler von Festland aktivieren können. Dadurch wird das 
Tischleben nach und nach lebendiger. Es ist außerdem auch gelungen bis dato ex RT`ler  
Wieder zu  reaktivieren. Aber die Suche geht weiter den auf der Insel müsste noch ein sehr 
Großes Potenzial an ex Rount-Tabler vorhanden ein. Die Charter steht und ist mit 160 
Anmeldungen noch längst nicht ausgebucht. Als Vermutstropfen ist leider die Tatsache zu sehen, 
dass aus dem Distrikt 1 nur sehr wenige Anmeldungen vorliegen (siehe Anmerkung oben).   
(Die Damen werden auch bei alleiniger Anreise bestens versogt - bei Tanz und Unterhaltung!) 
(O-Ton!) Namenänderung kann aber muss nicht. 
OT 50 Südtondern 
Unterstützt im wesentlichen die Round Tabler vor Ort während des jährlichen Punschverkaufes. 
OT 380 Bad Segeberg 
Gibt dem Amtsjahr in Leitthema: Dieses Jahr beschäftigt man sich mit der Religion. 
Es wird die Anschaffung einer neuen Thora unterstützt, eine Lehrerin mit türkischer 
Abstammung ist an den Tisch geladen. 
OT 61 Husum 
Teilnahme von 10-15 Mitgliedern an den Tischabenden. Zur besonderen Freude konnte man  
in der letzten Zeit 5 neue Mitglieder vom RT aufnehmen. An einer reise in den Oman wird 
derzeit geplant – Reisende aus dem Distrikt sind dazu gerne gesehen. Als dem Vortrag aus 
aktuellem Anlass Pastor trifft Pfarrer – über den Missbrauch von jungen Menschen. 
Seit ein Essen an den Tischabenden obligatorisch ist steigt die Beteiligung. 30 Jahre RT 
Wurde gemeinsam gefeiert. 
OT 67 Neumünster 
Gemeinsam pflegt man die Kontakte zu RT, zumal der OT gerne als „Hilfstruppe“ bei den  
großen Veranstaltungen von RT gerne Gesehen wird (Entenrennen / Cocktailverkauf auf der 
Holstenköste. Drei neue Mitglieder sind in den letzten Monaten von RT zu uns gekommen und 
für die Zukunft haben wir weitere in Aussicht. Als Vortragshighlight konnten wir unseren 
OB erneut bekommen (100 Tage OB – eine Bestandsaufnahme, oder aus der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft „ Neumünsters Zukunft und sein Wandel“ 
Folgende Vorträge sind in den nächsten Monaten geplant: 
Oktober: Gehirnforschung, November: Real live Fotografie, Januar; Landtagsbesuch. 
Im Sommer hatten wir eine Gruppe junger indischer Gäste im Rahmen des YAP-Programms 
zu Besuch.  
OT 148 Bad Segeberg 
70-80% Präsenz in besonderer Atmosphäre selbstverständlich mit den Damen der 
Tischmitglieder sorgen für sehr gepflegte Tischabende. Es steht die Feier 25 Jahre RT bzw. 
15 Jahre OT an.  Stipsdorf 26.10.2010. Die beiden OT-Tische leben sehr gut miteinander.  Für 
Vorträge konnten Referenten zum Thema Fehmarnbeltquerung (IHK-Lübeck) oder der „Gesunde 
Mann 40+“ gewonnen werden. Für Oktober ist dann noch ein externer Vortrag in einer 
Privatschule vorgesehen. Die gemeinsame Weihnachtsfeier wird in Brunchform durchgeführt, 
damit es leger bleibt und die gegenseitige Kontaktaufnahme leichter fällt. 
Vortragende werden gerne von den Ortsansässigen Clubs ausgetauscht. 
OT 44 Südtondern 
Immer wieder gerne mit den Damen am Tischabend zu den Vortragsthemem: Seebetonnung 
(WSA) Wasser und Schifffahrtsamt. Vogelzug. Ausstellungsbesuch in Rendsburg Modern Art. 
Leider läuft am OT 44 das altersmittel hoch. 
OT 156 Glückstadt 
Nachdem im letzten Jahr erstmalig ein Charitifest ausgerichtet wurde wird natürlich ende 
Oktober das Fest wiederholt. Die Vorträge kommen fast alle aus den eigenen Reihen. Den 
Kontakt zu RT erreicht man nur über Aktivität, dadurch haben wir eine sehr hohe Übertrittsrate 
von RT zu OT. 
OT 43 Itzehoe 



Kultur, Wirtschaft, Sport  und Firmenbesuche ist das Programm des Itzehoer Tisches. Die  
Bankenkrise ist auch hier ein Vortrag wert gewesen. Die RT`ler kommen gerne zu den 
Tischabenden. Traditionell wird der Neujahrsempfang gleichzeitig zur Jahreshauptversammlung 
genutzt. Die Serviceaktion des örtlichen RT, Blue Elephant“ wird Tatkräftig unterstützt. 
OT 59 Kiel 
Die OT-Geburtstagsliste wird gern genutzt aber leider hat sie noch nicht zu dem gewünschten 
Erfolg verholfen. Als Programm wird gerne Museen in Richtung Kunst besucht und Klein-
gewerbebetriebe begutachtet. 
OT 40 Eckernförde 
Derzeit sind 35 Mitglieder am Tisch. Der größte Anteil der Tischabende war in der 
Vergangenheit die Diskussion ob der Tisch aktiv oder passiv sich ausrichten sollte. 
Das letzte Jahr war anstrengend aber erfolgreich für das Tischleben. Die klärende Stimmung 
hat den Tisch wieder zusammengefügt. Es wurden verbindliche Normen für das Tischleben 
definiert, dadurch wurde die Beliebigkeit aufgehoben und der Tisch konsolidiert sich zusehends. 
Um der Sache ein neues Gerüst zu geben wurden 2 Ferientermine, 4 Homeabende und 6 
Tischabende im Lokal definiert. Sollte ein 5. Dienstag im Monat sein wird dieser Abend zum 
Homeabend erklärt. An einer Tischsatzung / Regeln wird gearbeitet.  
  
Top 11: 
Vorbereitung HJM Bamberg: 
Thema Antrag OT Kassel – Namenänderung: 
16 anwesende Tische haben erklärt, dass eine Namenänderung nicht notwendig ist. 
2 Tische sind der Meinung dass es kann aber nicht wichtig für den eigenen Tisch und dem 
Selbstverständnis der Mitglieder ist. 
Es sollte erstmal auf internationaler Ebene ein gleichlautender Name gefunden werden, bevor 
man sich dann vielleicht in einigen Jahren wieder umbenennen sollte. 
 
Top 12: 
Die nächste DV wird in Schleswig am 19.März 2011 tagen.  
Circa von 11:00 bis 16:00 Uhr 
 
TOP 13: 
Verschiedenes: 
Die Distriktsversammlung soll auf Arbeitsbasis ausgerichtet sein und möglichst zielorientiert  
geführt werden. 
Die Einladung per Homepage findet derzeit noch nicht die Resonanz der Tischvorstände, 
weil diese Seiten nicht durchgängig genutzt werden. Die persönliche Einladung per Brief 
wird immer noch von einem Teil der Mitglieder gewünscht, weil die E-Mail Verteiler nur 
unzureichend benutzt werden.  
 
Die angestrebte Referentenliste findet kaum Anklang, es wird auf die Protokolle verwiesen. 
Dort kann man sich solche Vorträge / Referenten holen.  
(Anmerk. des Protokollschreibers: Der Protokollverteiler bzw. die Verteilung der Tischprotokolle 
ist nur unzureichend gewährleistet. Siehe oben.) 
 
Übergabe der Distriktsflagge an den Schleswiger Präsidenten. 
 
Ende der Distriktversammlung um 14:45 Uhr 
 
Vortrag über den Fortschritt der School of Hope. 
(Unter sehr geringer Beteiligung)  


